
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 13.12.18 

Der Oberbürgermeister  

 
 

Niederschrift 
 
 
 

     
 Sitzung - TA/018(VI)/18 

Gremium     

 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     

     
Theaterausschuss Freitag, Beratungsraum des 

Schauspielhauses O.-
v.-Guericke-Str. 64 

14:30Uhr 15:30Uhr 

     
 09.11.2018    
     

Tagesordnung: 

 

Öffentliche Sitzung 
 
   
  

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
  
  

2 Bestätigung der Tagesordnung  
  
  

3 Genehmigung der Niederschrift vom 28.09.2018  
  
  

4 Beschlussvorlagen  
  
  

4.1 Überplanmäßige Ausgabe im Deckungskreis Eigenbetrieb Theater 
Magdeburg 

DS0523/18 

  
  

5 Quartalsbericht III/2018 BE: Fr. Pesch  
  
  

6 Einwohnerfragestunde  
  
  

7 Verschiedenes  
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Anwesend: 
 
Vorsitzender 
Prof.Dr. Matthias Puhle  
Mitglieder des Gremiums 
Carola Schumann  
Jens Hitzeroth  
Kornelia Keune  
Jenny Schulz  
Hugo Boeck 
Manuel Rupsch i. V. für SR Dr. Kutschmann 

 

Beschäftigtenvertreter 
Gerd Becker  
Jörg Patzwall-Bethmann  
Geschäftsführung 
Birgit Kluge 
Theater 
Karen Stone 
Bettina Pesch 
Christiane Kersten 
Doreen Baumann 

 

Mitglieder des Gremiums 
Dr. Klaus Kutschmann Entschuldigt 
Sören Ulrich Herbst Entschuldigt 
 
 
 
 
 
 
 Öffentliche Sitzung  

 
 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 
Herr Prof. Puhle begrüßt die Anwesenden zur letzten Theaterausschusssitzung in diesem Jahr 
und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Nachfolgend gibt er eine Änderung in der 
Ausschussbesetzung bekannt. Anstelle von SR Müller wird ab sofort SR Boeck als Mitglied dem 
Theaterausschuss beiwohnen. An dieser Stelle bedankt sich der Vorsitzende Herr Prof. Puhle 
für die sehr gute Zusammenarbeit beim abwesenden SR Müller. 
 
 
 
 
2. Bestätigung der Tagesordnung  

 
Die Tagesordnung wird ohne Änderungswünsche angenommen. 
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3. Genehmigung der Niederschrift vom 28.09.2018  

 
Der Niederschrift vom 28.09.2018 wird ohne Änderungswünsche zugestimmt. 
 
 

Ja Nein Enthaltungen 

6 3 0 

 
 
 
 
4. Beschlussvorlagen  

 
 
 
4.1. Überplanmäßige Ausgabe im Deckungskreis Eigenbetrieb 

Theater Magdeburg 
Vorlage: DS0523/18 

 

 
Frau Pesch bringt die Drucksache ein und trägt vor, dass diese nach Absprache mit der 
Stadtkämmerei erstellt wurde. Dem Theater Magdeburg werden überplanmäßig 826.078,88 € 
zur Verfügung gestellt:  
 

- 674.700,00 € dienen zur Deckung des allgemeinen Tarifabschlusses, 

-   11.378,88 € dienen zur Deckung der Dachreparaturen im Schauspielhaus und in den 

Theaterwerkstätten und 

- 140.000 € dienen zur Deckung der Einnahmeverluste, besonders beim DomplatzOpenAir, 

informiert sie. 
 
Auf die Anmerkung von SR Boeck, bezüglich der Einnahmeverluste die Werbung zu 
intensivieren, antwortet Frau Pesch, dass werbetechnisch seitens des Theaters die zur 
Verfügung stehenden Mittel ausgeschöpft wurden. 
 
Frau Stone merkt an, dass die Infrastrukturkosten auf dem Domplatz angestiegen seien, sodass 
im Gegenzug die Marketingmittel für das Jahr 2018 gegenüber 2017 gekürzt wurden. 
 
Herr Prof. Puhle bedankt sich für die Ausführungen und stellt abschließend fest, dass bei 
Großveranstaltungen immer mit Unwägbarkeiten (wie Schlechtwetter) zu rechnen sei, denen 
man machtlos ausgesetzt ist. 
 
Die Drucksache DS0523/18 wird dem Stadtrat  mit  9 – 0 – 0 zur Beschlussfassung 
empfohlen. 
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5. Quartalsbericht III/2018 BE: Fr. Pesch  

 
Herr Prof. Puhle bittet Frau Pesch um Berichterstattung. 
 
Frau Pesch trägt die wichtigsten Eckdaten des Quartalsberichtes per 30.09.2018 vor: 
 
Besucher: 110.074 
Besucherauslastung: 82,6 % 
Kostendeckungsgrad: 11,1 % (geringere Eigeneinnahmen – höhere Personalausgaben) 
 
Aus den bereits vorgenannten Gründen prognostiziert Frau Pesch zum 31.12.2018 ein 
voraussichtliches Defizit in Höhe von 826.100 €. In gleicher Höhe wird eine überplanmäßige 
Ausgabe beantragt. Weitere Risiken sieht sie nicht. 
 
Herr Prof. Puhle dankt Frau Pesch für die kurzen Ausführungen. 
 
Der Quartalsbericht wird von den Ausschussmitgliedern zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
6. Einwohnerfragestunde  

 
Keine Wortmeldungen 
 
 
 
 
7. Verschiedenes  

 
Frau Stone spricht das Thema „DomplatzOpenAir“ an und möchte aus Planungsgründen 
wissen, ob das Theater 2020/21 weiterhin auf dem Domplatz spielen wird. 
 
Prof. Puhle verweist auf das vor einigen Wochen beim OB stattgefundene Gespräch und führt 
aus, dass es keinen Vertrag gibt, der 2019 ausläuft. 
Es gibt eine DS „Nutzungskonzept Domplatz“ aus dem Jahr 2015, welche alle zwei Jahre nach 
In-Kraft-Treten zu evaluieren ist, trägt er vor. Bis zum Jahr 2021 besteht für das Theater 
Planungssicherheit, sodass frühestens ab dem Jahr 2022 über alternative Spielstätten 
nachgedacht werden kann, legt er dar. 
 
SR Hitzeroth und SR’n Schumann sprechen sich ausdrücklich für den Erhalt des 
DomplatzOpenAir‘s aus.  
 
Auf die Anfrage von SR Hitzeroth nach den Gründen der Ausschreibung „Gastronomie 
Opernhaus“ antwortet Frau Pesch, dass dies ein gängiges Prozedere ist. 
 
Frau Stone fragt nach dem Stand der Theaterverträge.  
 
Prof. Puhle fasst die wichtigsten inhaltlichen Aspekte des Theatervertrages kurz zusammen. 
Weiterhin legt er dar, dass die Theaterförderverträge vom Land für das Jahr 2019-2023 jetzt 
noch in  der Dezember-Sitzung durch den Landtag bestätigt werden müssen. 
 



5 
Herr Patzwall-Bethmann fügt ergänzend hinzu, dass von der Theaterleitung in den letzten 
Jahren versäumt wurde, das Einstiegsgehalt für die NV-Bühne-Beschäftigten (wie z. B. 
Schauspieler etc.) zu dynamisieren bzw. den übrigen Beschäftigten gleichzustellen.  
 
Den kritischen Hinweis von Frau Stone auf die pauschale Ungleichbehandlung bei der 
Berücksichtigung der Dynamisierungsbeträge zwischen Theater Magdeburg und Puppentheater 
Magdeburg nimmt Herr Prof. Puhle zur Kenntnis. Er hält fest, dass sich der Verteilungsschlüssel 
an dem letzten Theatervertrag orientieren wird. Nach einer anschließenden umfangreichen 
Diskussion verweist er mit Nachdruck darauf, dass die Verteilung der Zuwendungen für das 
Theater und das Puppentheater durch den Rechtsträger festgelegt wird.  
 
Abschließend berichtet Frau Stone von der tollen Premiere „Don Pasquale“ und lädt die 
Anwesenden zu einer der nächsten Vorstellungen ein. 
 
Da es keine weiteren Wortmeldungen gibt, bedankt sich Prof. Puhle bei den Anwesenden für die 
stringente Durchführung der Sitzung. 
 
Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
gez. 
Prof.Dr. Matthias Puhle Birgit Kluge 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
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